
Jahresbericht
Wirtschaftsförderung  2025:
Stadt  Bergkamen  zieht
positive Bilanz
Trotz  der  weiterhin  angespannten  gesamtwirtschaftlichen
Situation  in  Deutschland  zieht  die  Stadt  Bergkamen  im
Jahresbericht  2025  eine  positive  Bilanz  im  Bereich
Wirtschaftsförderung.

Überregionale Situation

Kaum  Wirtschaftswachstum,  der  fortschreitende  demografische
Wandel  sowie  deutlich  gestiegene  Energie-,  Material-  und
Personalkosten stellen Unternehmen bundesweit vor erhebliche
Herausforderungen.  Die  konjunkturelle  Entwicklung  bleibt
verhalten,  Investitionsentscheidungen  werden  vielerorts
zurückgestellt oder kritisch geprüft.
Gleichzeitig verschärft der demografische Wandel den Fach- und
Arbeitskräftemangel  strukturell.  In  den  kommenden  Jahren
werden  deutlich  mehr  Beschäftigte  altersbedingt  aus  dem
Erwerbsleben  ausscheiden,  als  junge  Menschen  neu  in  den
Arbeitsmarkt eintreten.
Ausbildungsmarkt: Bewerberüberhang auch im Kreis Unna

Trotz Fachkräfteengpässen zeigt sich im Ausbildungsmarkt ein
differenziertes  Bild.  In  ganz  Nordrhein-Westfalen  kommen
aktuell 108 Bewerber auf 100 Ausbildungsstellen.
Im  Kreis  Unna  standen  2025  2.146  Ausbildungsstellen  2.507
Bewerberinnen und Bewerbern gegenüber.
Die Ausbildungsmesse in Bergkamen war erneut gut besucht und
wurde positiv bewertet. Für den Sommer ist eine zusätzliche
„Welcome-Messe“ geplant, um insbesondere neue Zielgruppen zu
erreichen.
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Arbeitsmarkt Bergkamen: Seitwärtsbewegung mit leicht positiver
Tendenz

Die Arbeitslosenzahlen in Bergkamen zeigen 2025 eine stabile
Entwicklung  mit  leichter  Verbesserung.  Wie  die  monatlich
veröffentlichten  Zahlen  der  Bundesagentur  für  Arbeit
verdeutlichen, bewegen sich die Zahlen auf ähnlichem Niveau
wie in den Vorjahren, mit einem vorsichtig positiven Trend.

Gewerbeflächen

Im  Bereich  der  Gewerbeflächen  konnten  2025  wichtige  Ziele
erreicht werden. Eine Fläche entlang der Gewerbestraße wurde
durch die WFG Kreis Unna vermarktet. Zu der Fläche südlich der
Bumansburg laufen aktuelle Gutachten, um die Verkehrsbelastung
zu messen. Einen Aufstellungsbeschluss zu der Fläche hat der
Rat der Stadt Bergkamen bereits beschlossen.

Projekte 2025

Im Bereich Projekte und Standortentwicklung konnten im Jahr
2025  mehrere  bedeutende  Vorhaben  erfolgreich  vorangebracht
werden. So wurde unter anderem der Bauantrag der Streoetmann
Gruppe für das Rathaus-Quartier eingereicht, der im Febraur
2026 auch genehmigt wurde. Zudem hat das 5-Standorte-Projekt
„EcoTecHub  Bergkamen“  eine  drei  Sterne  Bewertung  im
Strukturstärkungsrat erhalten, so dass der finale Förderantrag
im  Jahr  2026  gestellt  werden  kann.  Darüber  hinaus  ist  es
gelungen,  Bergkamen  als  Wirtschaftsstandort  attraktiv  nach
außen  zu  repräsentieren.  Das  belegt  beispielsweise  die
Ansiedlung des jungen Unternehmens EisBerger.

Blick nach vorn

Auch strategische Zukunftsprojekte wurden im Jahr 2025 weiter
konkretisiert  und  vorangetrieben.  Mit  den  voranschreitenden
Entwicklungen in der Wasserstadt rückt auch die Vermarktung
der Gwerbeflächen durch die RAG näher. Damit soll ein weiteres
bedeutendes Flächenpotenzial für unternehmerische Ansiedlungen



aktiviert  werden..  Darüber  hinaus  wird  das  Regionale
Handlungskonzept  (5-Standorte  Programm)  überarbeitet.  Die
Stadt Bergkamen bringt sich hierbei aktiv im Rahmen eines
Workshops ein und wirkt an der strategischen Ausrichtung der
regionalen Wirtschaftsentwicklung mit.


